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Flohmarkt lädt zum Stöbern ein
Restplätze für August-Termin noch verfügbar

Der nächste Floh- und Trödelmarkt findet am Samstag, 1. 
August, von 9 bis 13 Uhr statt. Besucher können sich auf ein 
vielfältiges Angebot freuen – von Büchern über Kleidung bis 
hin zu Spielzeug ist für jeden etwas dabei.
Wer noch selbst einen Stand betreiben möchte, kann sich 
Restplätze sichern. Diese sind am Ticketschalter der Huge-
nottenhalle erhältlich (Montag bis Freitag von 10 bis 14 Uhr 
sowie von 14.30 bis 18 Uhr).
Der darauffolgende Flohmarkt ist für den 5. September ge-
plant. Die Standplatzvergabe hierfür findet am Samstag, 8. 
August, von 10 bis 12 Uhr im Foyer der Hugenottenhalle 
statt. Die Gebühr beträgt 4 Euro.
 
Wo: 	 Wilhelmsplatz, 63263 Neu-Isenburg
Wann: 	 1. August, 09-13 Uhr
� FOTO: PIXABAY

ISENBURG
TIPP „TO GO“

Neue Mitte im Quartier „Neue Welt“
Park und Spielplatz rechtzeitig zu den Ferien eröffnet 

NEU-ISENBURG (PM) | Pünkt-
lich zum Start der Sommerferien 
hat das Stadtquartier Süd „Neue 
Welt“ seine grüne Mitte erhal-
ten. Ein neuer Quartierspark 
und ein öffentlicher Spielplatz 
wurden Anfang Juli offiziell er-
öffnet.
Der Park ist nach der Neu-Isen-
burger Politikerin Franziska 
Schorch benannt, der Spielplatz 
erinnert an die Leichtathletin 
Hanni Hoppner-Schranz. Beide 
Anlagen stehen nicht nur den 
Anwohnern, sondern allen Bür-
gern offen.
Auf rund 4.500 Quadratme-
tern Parkfläche und einem etwa 
1.600 Quadratmeter großen 
Spielbereich gibt es neue Aufent-
halts- und Freizeitmöglichkeiten. 
Neben klassischen Spielgeräten 
wurden über 1.000 Pflanzen ge-
setzt. Besonderheit sind Sitzbän-
ke mit Solarmodulen, an denen 
etwa Handys geladen werden 
können.
Das Quartier auf dem früheren 
Agfa-Gelände wächst seit eini-
gen Jahren. Inzwischen leben 

dort mehr als 500 Menschen, 
weitere Projekte sind geplant. 
Dazu zählt auch eine Markthalle 
mit Gastronomie und Marktstän-

den, die voraussichtlich 2028 er-
öffnet werden soll.
Die Stadt sieht in der Entwick-
lung einen wichtigen Schritt für 

die Zukunft: Wohnen, Arbeiten 
und Freizeit sollen hier eng mit-
einander verbunden werden.
� FOTO: GEWOBAU

Was tun bei Wespen  
und Hornissen?

Tipps zum richtigen Umgang im Sommer

NEU-ISENBURG (PM) | Mit 
den warmen Temperaturen sind 
wieder vermehrt Wespen und 
Hornissen unterwegs. Die Stadt 
erhält derzeit viele Anfragen zu 
Nestern an Häusern und in Gär-
ten – Entwarnung gibt es in den 
meisten Fällen trotzdem.
Denn die Tiere sind nützlich und 
stehen unter Naturschutz. Ag-
gressiv werden sie in der Regel 
nur, wenn sie sich bedroht fühlen 
oder ihr Nest gestört wird. Von 
den heimischen Arten werden 
lediglich zwei häufiger als lästig 
empfunden.
Die Stadt rät daher zu einfachem 
Verhalten: Ruhe bewahren, 

nicht nach den Tieren schlagen 
und Speisen sowie Getränke im 
Freien abdecken. Auch das An-
pusten sollte vermieden werden. 
Ein Stich ist meist harmlos, bei 
starken Reaktionen sollte jedoch 
sofort ein Arzt gerufen werden.
Wespennester müssen meist 
nicht entfernt werden, da die 
Völker im Herbst absterben. 
Eine Beseitigung ist nur in Aus-
nahmefällen und mit Genehmi-
gung erlaubt.
Zudem breitet sich auch die Asi-
atische Hornisse aus. Wer ein 
Nest entdeckt, sollte Fachleute 
einschalten und den Fund mel-
den.

Neue Temporegeln geplant
Stadt reagiert auf Lärm und hohe Belastung

NEU-ISENBURG (PM) | Die 
Stadt will mit einem neuen Ge-
schwindigkeitskonzept die Ver-
kehrssituation verbessern. Eine 
Analyse zeigt, dass viele 
Hauptstraßen stark 
ausgelastet sind und 
Anwohner unter 
Lärm und Verkehr 
leiden.
Die Stadtverordne-
ten haben beschlos-
sen, auf dieser Grund-
lage konkrete Maßnahmen 
umzusetzen. Ziel ist es, die Si-
cherheit zu erhöhen und gleich-
zeitig Lärm sowie Luftbelastung 
zu reduzieren.
Bereits 2026 sollen erste Än-
derungen kommen. Geplant ist 

Tempo 30 auf einem Abschnitt 
der Offenbacher Straße sowie 
nächtliche Temporeduzierungen 
in Teilen der Carl-Ulrich-Straße 

und der Friedhofstraße. 
Dort wurden beson-

ders hohe Lärmwerte 
gemessen. Lang-
fristig prüft die 
Stadt weitere Tem-
po-30-Zonen, vor al-

lem in Wohngebieten. 
Zusätzlich setzt sie sich 

dafür ein, den Durchgangs-
verkehr von Lastwagen – insbe-
sondere auf der Friedhofstraße 
– zu verringern.
Auch Ampelschaltungen sollen 
optimiert werden, um den Ver-
kehrsfluss zu verbessern.
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GÜLTIG VOM 20.7.-6.9.2026

HITZE IN FFM

Spielangebote, Tipps, 
Parks, Hitzebusse und 
Getränkespenden – beides soll 
helfen, diese Wärme erträglich 
zu machen.  Gleich drei 
Beiträge auf Seite 3. 3

AUSTELLUNG

„City of WOW“ ist eine 
Hommage an Frankfurt. 
Multimediale Inszenierun-
gen beeindrucken noch bis 
Ende 2026. Siehe Seite 5. 5
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Viele Frauen kennen das Inne-
halten im Alltag mit der Frage: 
Muss ich, oder muss ich nicht? 
Nicht dramatisch, nicht direkt 
erklärbar – aber präsent genug, 
um den eigenen Rhythmus zu 
unterbrechen. Und genau des-
halb so entscheidend für das 
eigene Körpergefühl und Wohl-
befinden.

FEMANNOSE® F gut 
verträglich mit ausge-
suchten Inhaltsstoffen
Das Trinkgranulat enthält aus-

gesuchte Inhaltsstoffe. Dies ist 
zum einen die Preiselbeere, die 
eine Vielzahl an Pflanzenstoffen 
enthält. Zu den wichtigsten zäh-
len Proanthocyanidine (PACs), 
Flavonoide, Phenolsäuren sowie 
Vitamin C. Weiter sorgt die Prei-
selbeere auch für das pinke Aus-
sehen des aufgelösten Trinkgra-

nulats. Zum anderen enthält 
FEMANNOSE F den natürli-
chen Inhaltsstoff D-Mannose 
mit 2 g (pro Portionsbeutel). 

FEMANNOSE® gibt es als 
wohlschmeckendes Trinkgra-
nulat oder bequem als Tablet-
te für unterwegs. Mehr Infor-
mationen unter: 
www.femalife.de/femannose/
femannose-f 

FEMANNOSE® F  
– so wie du es kennst und liebst

bbd_2026_500_013/1013369_sk

Die kleinen wilden Beeren unserer Heimat
Obwohl Preiselbeeren und Cranberries botanisch miteinander 
verwandt sind, gibt es einige Unterschiede: Während Cranber-
ries heute meist auf großen Plantagen kultiviert werden, wachsen 
Preiselbeeren überwiegend wild. Zudem sind Preiselbeeren kleiner 
– etwa erbsengroß – und schmecken etwas süßer als die deut-
lich größeren und säuerlicheren Cranberries. Vor allem aber sind 
Preiselbeeren in Deutschland heimisch. Sie wachsen überwiegend 
in waldreichen und eher kühlen Regionen wie dem Schwarzwald, 
dem Bayerischen Wald oder in Teilen Norddeutschlands.

ANZEIGE

Cholesterin – der stille Risikofaktor für Herz und Gefäße
Interview mit Prof. Dr. Ralf Lehmann, Chefarzt der Klinik für Kardiologie, Asklepios Klinik Langen

(PR) | Cholesterin ist lebens-
wichtig – ein dauerhaft erhöh-
ter LDL-Cholesterinwert kann 
jedoch schwerwiegende Folgen 
haben und z.Bsp. zu Herzin-
farkten mit lebensbedrohlichen 
Herz-Rhythmusstörungen ein-
schließlich eines plötzlichen 
Herztods führen. Zum Welt-Cho-
lesterin-Tag am 12. Juli erklärt 
Prof. Dr. Ralf Lehmann, Che-
farzt der Klinik für Kardiologie 
der Asklepios Klinik Langen, 
warum Cholesterinkontrollen 
so wichtig sind, wer besonders 
gefährdet ist und wie sich Herz-
infarkte und Schlaganfälle durch 
eine frühzeitige Behandlung 
häufig verhindern lassen.

Herr Professor Lehmann, 
Cholesterin hat einen 
schlechten Ruf. Ist Choleste-
rin grundsätzlich schädlich?
Nein, ganz im Gegenteil. Cho-
lesterin ist für unseren Körper 
lebensnotwendig. Es ist ein wich-
tiger Bestandteil aller Zellmem-
branen und wird für die Bildung 
von Vitamin D, Gallensäuren 
und verschiedenen Hormonen 
benötigt. Den größten Teil stellt 
der Körper selbst her. Proble-
matisch wird Cholesterin erst 
dann, wenn insbesondere das so-
genannte LDL-Cholesterin dau-
erhaft erhöht ist. Deshalb sollte 
man Cholesterin nicht grund-
sätzlich verteufeln – entschei-
dend ist, die verschiedenen Cho-
lesterinarten zu unterscheiden.

Was ist der Unterschied zwi-
schen „gutem" und „schlech-
tem" Cholesterin?
Hier unterscheidet man vor 
allem zwischen HDL- und 
LDL-Cholesterin. HDL wird 
häufig als das „gute" Choles-
terin bezeichnet, weil es über-
schüssiges Cholesterin aus den 
Gefäßen zurück zur Leber 
transportiert. LDL hingegen 
bringt Cholesterin zu den Kör-
perzellen. Ist davon dauerhaft 
zu viel im Blut vorhanden, la-
gert es sich an den Gefäßwänden 
ab. Dort entstehen sogenannte 
Plaques, die die Blutgefäße ver-
engen und im schlimmsten Fall 
aufbrechen können. Das kann 
einen Herzinfarkt oder Schlag-
anfall auslösen.

Ab wann wird ein erhöhter 
Cholesterinspiegel gefährlich?
Es gibt keinen allgemeinen 
Grenzwert, der für alle Men-
schen gleichermaßen gilt. Ent-
scheidend ist das persönliche 
Herz-Kreislauf-Risiko. Wer 
bereits einen Herzinfarkt oder 
Schlaganfall hatte oder an einer 
Gefäßerkrankung leidet, gehört 
zur Hochrisikogruppe. Für die-
se Patientinnen und Patienten 

gilt ein LDL-Zielwert von unter 
55 mg/dl beziehungsweise 1,4 
mmol/l. Gleichzeitig sollte der 
LDL-Wert mindestens um 50 
Prozent gegenüber dem Aus-
gangswert gesenkt werden. Je 
höher das persönliche Risiko, 
desto wichtiger ist eine konse-
quente Senkung des LDL-Cho-
lesterins.

Welche Folgen kann ein 
dauerhaft erhöhter LDL-Cho-
lesterinspiegel haben?
Ein erhöhter LDL-Wert verur-
sacht zunächst keine Beschwer-
den. Genau das macht ihn so 
tückisch. Über Jahre entstehen 
schleichend Ablagerungen in 
den Arterien, die zu einer Ar-
terienverkalkung führen. Die 
Folgen können schwerwiegend 
sein: Herzinfarkt, Schlaganfall, 
koronare Herzkrankheit oder 
Durchblutungsstörungen der 
Beine. Oft bemerken Betroffene 
die Erkrankung erst, wenn be-
reits ein akutes Ereignis einge-
treten ist.

Wer sollte seine Cholesterin-
werte besonders regelmäßig 
kontrollieren lassen?
Grundsätzlich empfehle ich Er-
wachsenen, ihre Blutfettwerte 
regelmäßig im Rahmen der Ge-
sundheitsvorsorge bestimmen zu 
lassen. Besonders wichtig ist dies 
für Menschen mit einem erhöh-
ten Herz-Kreislauf-Risiko. Dazu 
gehören Patientinnen und Pati-
enten nach einem Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, Menschen mit 
koronarer Herzkrankheit, Dia-
betes mellitus, eingeschränkter 
Nierenfunktion oder Durchblu-
tungsstörungen der Beine. Aber 

auch Personen mit Bluthoch-
druck, Raucherinnen und Rau-
cher oder Menschen mit einer 
familiären Vorbelastung sollten 
ihre Cholesterinwerte regelmä-
ßig überprüfen lassen.

Viele Menschen glauben, 
hohe Cholesterinwerte seien 
ausschließlich die Folge einer 
ungesunden Ernährung. 
Stimmt das?
Nein. Ernährung und Bewegung 
spielen zwar eine wichtige Rolle 
und bilden die Grundlage jeder 
Behandlung. Allerdings hat die 
Beeinflussung des LDL-Choles-
terinspiegels auch ihre Grenzen. 
Durchschnittlich lässt sich der 
LDL-Wert dadurch um etwa 15 
Prozent senken, in Einzelfällen 
auch etwas mehr. Gerade bei 
Hochrisikopatientinnen und -pa-
tienten reicht das allein jedoch 
meist nicht aus.
Außerdem können erhöhte Cho-
lesterinwerte genetisch bedingt 
sein. Bei der sogenannten fa-
miliären Hypercholesterinämie 
produziert oder verarbeitet der 
Körper LDL-Cholesterin nicht 
richtig. Betroffene haben oft 
schon in jungen Jahren sehr hohe 
LDL-Werte und ein deutlich er-
höhtes Risiko für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen. Deshalb ist 
es wichtig, auch die Familienge-
schichte zu berücksichtigen.

Welche Behandlungsmöglich-
keiten gibt es?
Die Behandlung besteht immer 
aus mehreren Bausteinen. Dazu 
gehören eine herzgesunde Er-
nährung, regelmäßige Bewe-
gung, Rauchverzicht und ein 
normales Körpergewicht. Reicht 

das nicht aus oder liegt bereits 
ein hohes Herz-Kreislauf-Risi-
ko vor, kommen moderne cho-
lesterinsenkende Medikamente 
zum Einsatz. Diese sind heute 
sehr wirksam und in der Regel 
gut verträglich. Entscheidend 
ist, den individuell empfohlenen 
LDL-Zielwert dauerhaft zu er-
reichen und einzuhalten.

Erreichen die Patientinnen 
und Patienten diese Zielwerte 
heute?
Leider noch viel zu selten. We-
niger als 20 Prozent der Hochri-
sikopatientinnen und -patienten 
in Deutschland erreichen derzeit 
den empfohlenen LDL-Zielwert. 
Dabei wissen wir aus zahlreichen 
wissenschaftlichen Studien, dass 
eine konsequente Senkung des 
LDL-Cholesterins das Risiko für 
weitere Herz-Kreislauf-Ereignis-
se deutlich reduziert. Deshalb 

möchten wir das Bewusstsein für 
dieses Thema sowohl bei Betrof-
fenen als auch bei behandelnden 
Ärztinnen und Ärzten weiter 
stärken.

Welche Botschaft möchten Sie 
den Menschen zum Welt-Cho-
lesterin-Tag mitgeben?
Ein erhöhter LDL-Cholesterin-
wert tut nicht weh – kann aber 
lebensgefährliche Folgen ha-
ben. Deshalb sollte jeder seine 
Cholesterinwerte kennen und 
regelmäßig kontrollieren lassen. 
Wer bereits eine Herz-Kreis-
lauf-Erkrankung hatte oder Ri-
sikofaktoren mitbringt, sollte ge-
meinsam mit seiner Ärztin oder 
seinem Arzt konsequent dar-
an arbeiten, den empfohlenen 
LDL-Zielwert zu erreichen. So 
lassen sich Herzinfarkte, Schlag-
anfälle und andere Gefäßerkran-
kungen häufig verhindern.
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5 Fakten zum Cholesterin
 
Cholesterin ist lebensnotwendig.
Der Körper benötigt Cholesterin für den Aufbau von Zellen sowie zur 
Bildung von Hormonen, Vitamin D und Gallensäuren.

LDL und HDL erfüllen unterschiedliche Aufgaben.
LDL ("schlechtes" Cholesterin) kann sich in den Gefäßen ablagern. HDL 
("gutes" Cholesterin) hilft dabei, überschüssiges Cholesterin wieder abzu-
transportieren.

Hohe LDL-Werte verursachen meist keine Beschwerden.
Gerade deshalb bleiben sie häufig lange unentdeckt – regelmäßige Blutun-
tersuchungen sind wichtig.

Nicht nur der Lebensstil spielt eine Rolle.
Neben Ernährung, Bewegung und Rauchen können auch genetische 
Ursachen, wie eine familiäre Hypercholesterinämie, zu dauerhaft hohen 
LDL-Werten führen.

Je früher behandelt wird, desto besser.
Eine gesunde Lebensweise und – wenn erforderlich – moderne cholester-
insenkende Medikamente können das Risiko für Herzinfarkt, Schlaganfall 
und andere Gefäßerkrankungen deutlich senken.

Frauen prägen Straßennamen  
in der „Neuen Welt“

Sechs Namenspatinnen im Stadtquartier Süd geehrt

NEU-ISENBURG (PM) | Im 
neuen Stadtquartier Süd „Neue 
Welt“ werden Straßen und 
Plätze nach bedeutenden Frau-
en benannt. Die Stadt erinnert 
damit an Persönlichkeiten, die 
Neu-Isenburg und die deutsche 
Geschichte mitgeprägt haben.
Geehrt werden unter anderem 
die Neu-Isenburgerinnen Elise 
Streb, Franziska Schorch, Hanni 
Hoppner-Schranz und Margare-

te Müller. Streb war Mitorgani-
satorin des ersten Frauenstreiks 
in Deutschland, Schorch eine 
der ersten Gemeinderätinnen, 
Hoppner-Schranz Deutsche 
Meisterin im Vierkampf und 
Müller jahrzehntelang als Heb-
amme tätig.
Hinzu kommen mit Marie Curie 
und Helene Weber zwei überre-
gional bekannte Frauen. Curie 
war zweifache Nobelpreisträge-

rin, Weber gehörte zu den „Müt-
tern des Grundgesetzes“ und 
setzte sich für die Gleichberech-
tigung ein.
Die Benennungen basieren auf 
einem Beschluss der Stadtver-
ordneten aus dem Jahr 2020. In 
Neu-Isenburg sind von insge-
samt 224 Straßenbezeichnungen 
bisher nur neun nach Frauen be-
nannt. Mit dem neuen Quartier 
wird diese Zahl nun erhöht.

DER ISEBORJER   Unser Herz schlägt für Neu-Isenburg!

Sie wollen hier eine Anzeige schalten? Informationen und Kontaktdaten  

finden Sie auf www.RheinMainVerlag.de
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nachhaltigkeit.fes-frankfurt.de Die Rhein-Main-Macher

Tauschaktion

25. Juli 2026, 11.00 bis 15.00 Uhr
in und um die

Zeil 129 (Hauptwache)
60313 Frankfurt
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Tausche gut erhaltene Klamotten
Bringe gut erhaltene, aber nicht mehr 

gewünschte Kleidungsstücke und nehme bis 
zu fünf getauschte wieder mit. 
Keine Anmeldung erforderlich.Keine Anmeldung erforderlich.Keine Anmeldung erforderlich.Keine Anmeldung erforderlich.

U
Ne

ed
, A

le
ks

ei
, A

le
xa

nd
er

, S
uk

ri
, 

PN
G 

W
or

ld
, M

ag
da

le
na

u.
 is

to
ck

.c
om

/p
ic

tu
re

sd

U
Ne

ed
, A

le
ks

ei
, A

le
xa

nd
er

, S
uk

ri
, 

PN
G 

W
or

ld
, M

ag
da

le
na

u.
 is

to
ck

.c
om

/p
ic

tu
re

sd

Spielplatz vor der Oper
Opernspiele laden zum Toben, Klettern und Planschen ein

W E S T E N D/ I N N E N S TA D T 
(RED) |  Der Opernplatz wird 
wieder zum Spielparadies: Vom 
25. Juli bis 9. August veran-
staltet der Abenteuerspielplatz 
Riederwald zum 33. Mal die 
Opernspiele vor der Alten Oper. 
Geöffnet ist täglich von 11 bis 19 

Uhr, geschlossen bleibt am 27. 
Juli und 3. August.
Im Mittelpunkt stehen Bewe-
gung, Kreativität und Spielspaß 
mitten in der Stadt. Besonders 
beliebt sind bei sommerlichen 
Temperaturen die Wasserspiele 
im Lucae-Brunnen mit Mini-Tret-

booten. Im Marshall-Brunnen 
können Kinder mit Rohren, Ei-
mern und Getränkekisten ei-
gene Wasserläufe bauen. Dazu 
kommen Kistenklettern, Klet-
terturm, Bullriding, Hüpfkissen, 
Bungy-Trampolin und eine Kre-
ativecke.
Auch Kleinspielgeräte, Ballspie-
le, Mini-Fahrzeuge und Brett-
spiele gehören zum Programm. 
Bis zu 1.000 Kinder täglich 
können das betreute Angebot 
nutzen. Rund 35 pädagogische 
Mitarbeitende begleiten die 
Opernspiele. Unterstützt wird 
die Aktion von der Stadt Frank-
furt sowie Partnern wie Mainova 
und Frankfurter Sparkasse. 
 

Weitere Infos gibt es unter 
www.abenteuerspielplatz.de

Bionade für alle – 124.000 Flaschen
Bernd Reisig Stiftung und Hassia unterstützen soziale Einrichtungen

FRANKFURT/BAD VILBEL 
(RED/BT) | Eine große Geträn-
kespende wird zur stadtweiten 
Hilfsaktion: Gemeinsam mit 
Hassia Mineralquellen orga-
nisiert die Bernd Reisig Stif-
tung die Verteilung von rund 
124.000 Flaschen Bionade an 
obdachlose und hilfsbedürfti-
ge Menschen in Frankfurt. Das 
entspricht nahezu 50.000 Litern 
Getränken, die besonders in den 
heißen Sommermonaten drin-
gend gebraucht werden.
Ausgangspunkt war eine Spen-
denzusage von Hassia über 
mehr als 100 Paletten Bionade. 
Da die Stiftung diese Menge im 
Rahmen ihrer eigenen Veran-

staltungen weder lagern noch 
vollständig verteilen konnte, 
nutzte sie ihr Netzwerk zu so-
zialen Einrichtungen in der 
Stadt. Angefragt wurden unter 
anderem die Frankfurter Tafel, 
der Malteser Hilfsdienst, das 
Diakonische Werk Frankfurt/
Offenbach, das Howard-Phil-
ipps-Haus und das Domicil Se-
niorenpfl egeheim.
Die Bernd Reisig Stiftung über-
nahm dabei die organisatori-
sche Koordination zwischen 
dem spendenden Unternehmen 
und den Einrichtungen. Hassia 
kümmerte sich anschließend um 
die logistische Umsetzung und 
lieferte die Paletten direkt an 

die teilnehmenden Organisatio-
nen aus.
„Diese Aktion zeigt eindrucks-
voll, was entstehen kann, wenn 
Unternehmen und gemein-
nützige Organisationen lang-
fristig und vertrauensvoll zu-
sammenarbeiten“, sagt Bernd 
Reisig, Vorstandsvorsitzender 
der Bernd Reisig Stiftung. Man 
habe sicherstellen wollen, dass 
jede einzelne Flasche dort an-
kommt, wo sie gebraucht wird.
Die Stiftung bedankt sich bei 
Hassia für die großzügige Spen-
de sowie bei allen beteiligten 
Partnerorganisationen, die die 
Getränke direkt an hilfsbedürf-
tige Menschen weitergeben.

Große Paletten für einen wirklich guten Zweck. (v.l.n.r.) Ralf Lehmpfuhl (Frankfurter Tafel), Jonas 
Burgstaller (Bernd Reisig, Stiftung), Michael Wilbert (Frankfurter Tafel), Elmas Abdic (Azubi bei Has-
sia), Dren Sadiku (Lkw-Fahrer bei Hassia).   FOTO: HASSIA/BERND REISIG STIFTUNG

Hilfe bei Hitze
Frankfurt setzt auf Schutz, Vorsorge und Aufmerksamkeit füreinander

FRANKFURT (RED/BT) | Die 
jüngste Hitzewelle mit Tempera-
turen bis zu 41 Grad hat Frank-
furt deutlich belastet: mehr 
Notfalleinsätze, erhöhte Wald-
brandgefahr und angepasste Be-
dingungen beim Ironman. Auch 
in den kommenden Wochen 
muss mit heißen Tagen gerechnet 
werden. Hitzeschutz wird damit 
zur gemeinsamen Aufgabe von 
Stadt, sozialen Einrichtungen 
und Bevölkerung.
Besonders gefährdet sind Säug-
linge, Kleinkinder, Schwangere, 

ältere Menschen, Obdachlose 
sowie Menschen mit Vorerkran-
kungen. Wichtig bleiben aus-
reichend Trinken, regelmäßiges 
Essen, Schatten, Kühlung und 
gegenseitige Aufmerksamkeit. 
Caritasdirektorin Gaby Hag-
mans rät, ältere Nachbarn, 
Freunde oder Angehörige aktiv 
anzusprechen und an Wasser 
zu erinnern. Bei obdachlosen 
Menschen gelte: nicht einfach 
vorbeigehen, sondern Hilfe an-
bieten oder Polizei, Caritas be-
ziehungsweise im Notfall den 

Rettungsdienst verständigen.
Die Caritas hat Aufenthaltsräu-
me bereits mit Klimageräten 
ausgestattet und setzt langfristig 
auf Lüftung, Verschattung und 
mehr Grün. Oberbürgermeister 
Mike Josef verweist auf städ-
tische Maßnahmen wie entsie-
gelte Plätze, Baumpfl anzungen 
und das Schwammstadtprinzip. 
Zudem ist bei großer Hitze der 
Hitzebus täglich von 18 bis 2.30 
Uhr unterwegs. Für soziale Not-
lagen ist die Stadt rund um die 
Uhr unter 069/212-70070 er-
reichbar.

„Demokratie braucht keine Alternative“
Beim 34. Christopher Street Day (CSD) in 
Frankfurt wird an diesem Wochenende 
gemeinsam Demokratie gefeiert, getreu 
dem Motto: „Demokratie braucht keine 
Alternative“. Auch der Sportkreis Frankfurt e. 
V. möchte ein Zeichen für Vielfalt im Ver-
einssport setzen und wird gemeinsam mit 
dem Deutschen Fußball-Bund, der Bundesli-
ga, dem Deutschen Olympischen Sportbund, 
der Deutschen Sportjugend, dem Deutschen 
Turner-Bund, der Sportjugend Hessen, Sport-
Pride und dem LSVD+ – Verband Queere 
Vielfalt teilnehmen.
Frankfurt als Stadt des friedlichen Zusammen-
lebens zeigt, dass Vielfalt und Miteinander 
funktionieren und unsere Gesellschaft berei-
chern. „Lasst uns gemeinsam ein Zeichen 

setzen und zeigen, wie vielfältig, tolerant und 
bunt der Frankfurter Vereinssport ist,“ betont 
Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sport-
kreises. Der Sportkreis freut sich über alle 
Teilnehmenden. 
 FOTO: FVV FRANKFURTER VOLLEYBALL-VEREIN E. V.

SPORTKREIS-
AKTUELL
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Aktuelle 
Krebsforschung  
Man hat mehr über das Thema 
Metastasierung herausgefun-
den. 90 Prozent der krebsbe-
dingten Todesfälle gehen auf 
Metastasen zurück. Im Blut 
des Menschen befi ndet sich 
auf 10 Mrd. Blutzellen eine Tu-
morzelle. Das liegt daran, dass 
die Zellen im Blut mechanisch 
zerstört werden können und die 
Immunzellen sofort versuchen 
die Tumorzellen abzutöten. Die 
Tumorzellen bilden sogenannte 
Cluster, die sich so im Verbund 
vor dem Zelltod schützen. Diese 
Cluster können ihre Form ver-
ändern und so kleinste Durch-
gänge passieren. Bisher gibt es 
noch keine Medikamente, die 
die Metastasierung verhindert. 
Aber mit dem Wissen dieser 
Zellcluster hat man jetzt neue 
Therapieoptionen, die getestet 
werden. Die Wissenschaft ar-
beitet im Moment daran, ob es 
ausreicht die Cluster aufzubre-
chen, um die Metastasierung 
zu verhindern oder sogar abzu-
bauen. Je mehr Cluster im Blut 
nachgewiesen werden können, 
desto aggressiver ist der Erkran-
kungsverlauf.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen  
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit  

Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.  

Auch bei Markenuhren-Ankauf  
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!!  SOFORT BARGELD  !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg  
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt am Main • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UND SILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren  
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS    
AUF DEM

HÖCHSTSTAND 

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Dagmar, 66 J., hübsche Blondine,
mit Herz u. Humor, Garten- /Natur-
freundin, rücksichtsvoll u. beschei-
den. Suche einen lieben, treuen
Mann, der auch nicht mehr allein
sein möchte. Ihr Alter ist egal,
wenn Sie im Herzen jung geblie-
ben sind. Für ein Kennenlernen bit-
te üb. PV anrufen, gerne schon
heute. Tel. 0176-34488891

Erna, 78 J., schlank, hübsch und
jugendlich geblieben. Ob backen,
kochen, Fußball schauen, Busrei-
sen - mir macht alles Freude. Wün-
sche mir einen lieben Partner, der
auch ehrlich und aufrichtig ist. Mel-
den Sie sich üb. PV, zu zweit ist
das Leben einfach schöner.
Tel. 0162-7928872

Attraktive Katharina, 73 J., seit
kurzem verwitwet, bin e. ganz lie-
be, bodenständige Frau mit e. tol-
len schlanken, vollbusigen Figur,
bin sehr vielseitig, zärtlich, roman-
tisch und treu, da ich keine Kinder
habe wohne ich ganz allein. Ich
würde Dich gerne mal zu mir einla-
den, damit wir uns kennen lernen
können pv Tel. 0151 - 62913877

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen,
Leder- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06104 / 98 79 935

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Figuren, Porzellan, Schallplatten,

Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen,
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen,
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++ 100% seriös
und diskret +++ Barabwicklung
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Berger kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck, Altgold, Bruchgold,
zahngold, Goldschmuck und Uhren
aller Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Kleider, Bernstein, Münzen,
Zinn, Perlen, Kupfer, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Teppiche,
Bilder, Olgemälde, Möbel, Porzellan,
Leder- und Krokotaschen, Krüge,
Modeschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren, komplet-
te Nachlässe auch Haushaltsauflö-
sungen. 100% seriös und diskret.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie kostenlose Wertschätzung.
Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30
- 20:30 Uhr. Gerne auch amWochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

MARKTPLATZ

BEILAGEN-
HINWEIS Beachten Sie folgende Beilagen in der Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen:

franconofurd 
Sommer

Das historische 
Bingo

ALTSTADT (RED/BT) | Am 
Donnerstag, 23. Juli, veranstal-
tet das Archäologische Museum 
einen Bingoabend im Rahmen 
des franconofurd Sommers. In 
der Kaiserpfalz franconofurd in 
der Neuen Altstadt werden nicht 
nur Zahlen gezogen, sondern 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer lernen auch etwas dabei: 
Archäologie und Geschichte aus 
erster Hand. Für die Gewinner-
innen und Gewinner sind Preise 
garantiert. Einlass ist um 18.45, 
Beginn um 19.30 Uhr. Der Zu-
gang zum Veranstaltungsort er-
folgt hinter der Altstadtmetzge-
rei Dey, Markt 15. 
Tickets können unter francon-
furd Sommer | frankfurtticket.
de für 20 Euro, zuzüglich Ge-
bühren, erworben werden. Im 
Eintrittspreis ist eine Karte für 
kostenlosen Eintritt in das Ar-
chäologische Museum enthalten. 
Diese wird bei der Veranstaltung 
übergeben.
Der Erlös aus dem Verkauf 
von Getränken und Speisen 
durch die Freunde des Archäo-
logischen Museums wird für 
den Erwerb von Repliken für 
Veranstaltungen mit Kindern, 
Jugendlichen und den AR-
CHÆOkids Frankfurt genutzt 
und auch für Führungen mit 
seheingeschränkten Menschen 
verwendet.

Krimi im Brentano-Bad
Oliver Bottini liest aus „Die Summe aller Dinge“

RÖDELHEIM (RED/BT) | Span-
nender Sommerabend im Bren-
tano-Bad: Am Freitag, 7. August, 
liest Oliver Bottini aus seinem 
neuen Krimi „Die Summe aller 
Dinge“. Darin führen rätselhaf-
te Todesfälle von Duisburg über 
London bis nach Capri – und die 
Frankfurter Polizistin Vera Berg 
stößt auf eine Spur aus Geldgier, 
Betrug und politischer Brisanz.
Die Lesung beginnt um 20 
Uhr, Einlass ist ab 19.45 Uhr 
am Haupteingang Rödelheimer 
Parkweg gegenüber dem SG 
Rot-Weiss-Stadion. Der Eintritt 

ist frei. Gebeten wird um die 
Spende eines ausgelesenen Kri-
mis für den Krimipool im Bren-

tanobad. Bei Regen fi ndet die 
Veranstaltung in den Räumen 
des Bades statt.

Oliver Bottini liest am 7. August im Brentano-Bad aus seinem neu-
en Krimi „Die Summe aller Dinge“.  FOTO: HANS SCHERHAUER
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TICKETS SICHERN UNTER

der-frankfurter.adticket.de

IN KOOPERATION MIT

JETZT TICKETS ONLINE IM TICKETSHOP SICHERN

IN KOOPERATION MIT
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MOOP MAMA
11.08. Frankfurt, Palmengarten

LIRAZ
18.08. Frankfurt, Palmengarten ©
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SCHLONGONGES
 14.11.2027 Wiesbaden, Schlachthof
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TITO & TARANTULA
21.10. Frankfurt, Batschkapp

Kreativ 
aus Alt mach Neu
Upcycling-Workshop in Griesheim

FRANKFURT (RED) | Nach der 
großen Resonanz auf den ers-
ten Termin bietet das Second-
hand-Warenhaus Neufundland 
in Frankfurt-Griesheim erneut 
den Upcycling-Workshop „Neu-
er Look für alte Kleidung“ an. 
In dem dreistündigen Kurs ler-
nen die Teilnehmer, wie sich 
T-Shirts, Jeans, Blusen oder 
Stofftaschen mit einfachen 
Sticktechniken kreativ gestalten 
und aufwerten lassen.
Der Workshop richtet sich aus-
drücklich an Anfänger. Unter 
Anleitung der Upcycling-Künst-

lerin Kanika Jindal entstehen 
individuelle Einzelstücke, die 
Nachhaltigkeit und Kreativität 
miteinander verbinden. Eigene 
Kleidungsstücke können mitge-
bracht werden, bei Bedarf ste-
hen auch T-Shirts vor Ort zur 
Verfügung.
Die Teilnehmerzahl ist auf 
zehn Personen begrenzt. An-
meldungen sind bis 29. Juli per 
E-Mail an neufundland-online@
gwr-frankfurt.de oder tele-
fonisch beziehungsweise per 
WhatsApp unter 0152 27439089 
möglich.

DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Lokale Sichtbarkeit neu gedacht
MARKETING Wie regionale Zeitungen digitale Werbung einfach machen

(PR) | Lokale Unternehmen 
wissen: Sichtbarkeit ist alles. 
Doch während Printanzeigen in 
regionalen Zeitungen seit Jahr-
zehnten für Aufmerksamkeit 
sorgen, hat sich das Mediennut-
zungsverhalten der Kund:innen 
gewandelt. Immer mehr Men-
schen informieren sich online 
über die sozialen Netzwerke wie 
Facebook oder Instagram. Für 
viele KMUs (kleine und mittlere 
Unternehmen) stellt das ein Di-
lemma dar: Sie brauchen digitale 
Werbung, doch Zeit, Know-how 
und Budgets für komplexe On-
line-Kampagnen fehlen oft.

Genau hier kommen  regionale 
Medienhäuser ins Spiel. Sie 
entwickeln ihr klassisches An-
gebot weiter und bieten ihren 
Anzeigenkund:innen nun auch 
digitale Werbelösungen an. Die 
Betreuung bleibt beim vertrau-

ten Medienberater vor Ort, doch 
die Kampagnen laufen online. 
So wird aus dem klassischen An-
zeigenverkauf ein ganzheitliches 
Angebot für lokale Sichtbarkeit, 
das Print und Digital verbindet.

Print und Digital: 
Kein Entweder-oder

Für lokale Betriebe bedeutet das: 
Sie können digitale Werbung 
dort buchen, wo sie bereits seit 
Jahren ihre Printanzeigen schal-
ten – beim regionalen Verlag. 
Kein kompliziertes Einarbeiten 
in Google Ads oder Meta, keine 
externe Agentur nötig. Stattdes-
sen übernimmt der Verlag die 
Abwicklung, während die KI-ge-
stützte Technologie von Part-
nern wie Nanos im Hintergrund 
arbeitet. Die Plattform analy-

siert Unternehmensinformatio-
nen, erstellt Anzeigentexte, opti-
miert Zielgruppenansprache und 
Budgets, vollautomatisch und 
datengetrieben.

Dabei wird Print keineswegs 
ersetzt. Eine lokale Anzeige in 
der Zeitung schafft Aufmerk-
samkeit in der Region. Digitale 
Kampagnen verlängern diese 
Sichtbarkeit, etwa durch  gezielte 
Online-Anzeigen, welche die 
Nutzer:innen genau dann er-
reichen, wenn sie nach lokalen 
Dienstleistungen suchen.

White-Label als Schlüssel

Technologisch möglich wird das 
durch das White-Label-Prinzip 
von Nanos: Die Plattform läuft 
im Hintergrund, während der 
Verlag sie als eigene Lösung 

vermarktet, ganz ohne techni-
schen Aufwand. Verlage können 
die Plattform so unter eigenem 
Namen anbieten. Die Vorteile 
dabei sind zum einen die vol-
le Kontrolle über Branding und 
Kund:innenbeziehung. Zum an-
deren bietet die Technik ein ska-
lierbares Angebot, das bestehen-
de Print-Portfolios ergänzt.

Die Entwicklung zeigt: Regio-
nale Medienhäuser werden zu 
Partnern für lokale Werbewir-
kung, über alle Kanäle hinweg. 
Für kleine und mittlere Unter-
nehmen bedeutet das: Einfacher 
Zugang zu digitaler Werbung, 
ohne sich mit Plattformlogiken 
herumschlagen zu müssen. Und 
für Verlage: Ein zukunftssiche-
res Geschäftsmodell, das Print 
nicht ersetzt, sondern digital 
verlängert.(red)
 www.nanos.ai/de

Vertraute Medienberater vor Ort helfen auch beim digitalen Marketing. FOTO: PIXABAY

 – ANZEIGE –

FRANKFURT (RED) | Frankfurt 
lässt sich auf viele Arten entde-
cken – zu Fuß, bei einer Stadt-
führung oder vom Main aus. 
Wer die Geschichte der Main-
metropole jedoch einmal völlig 
anders erleben möchte, fi ndet 
in der immersiven Ausstellung 
„Frankfurt: City of WOW!“ ein 
außergewöhnliches Sommerziel.
In einer ehemaligen Lagerhalle 
in der Gutleutstraße 324 nimmt 
die rund 1.200 Quadratmeter 
große Erlebniswelt ihre Besucher 
mit auf eine Reise durch 800 Jah-
re Frankfurter Stadtgeschichte. 

Mehr als 20 Erlebnisstationen, 
großformatige Projektionen auf 
bis zu zehn Meter hohen Lein-
wänden, Licht-, Ton- und Medie-
neffekte verbinden historische 
Ereignisse mit moderner Insze-
nierung. Im Mittelpunkt stehen 
die Entwicklung Frankfurts vom 
mittelalterlichen Messestandort 
über die Finanzmetropole bis 
hin zur Stadt der Innovation und 
Kultur.
Die Ausstellung ist Teil der 
World Design Capital Frankfurt 
RheinMain 2026 und richtet sich 
ausdrücklich nicht nur an Ge-

schichtsinteressierte. Familien, 
Touristen und selbst langjährige 
Frankfurter sollen ihre Stadt mit 
neuen Augen sehen. Statt klassi-
scher Schautafeln setzt das Kon-
zept auf Emotionen, Interaktion 
und modernes Storytelling.
Gerade in den Sommerferien ist 
„Frankfurt: City of WOW!“ eine 
interessante Alternative für alle, 
die die Stadt neu kennenlernen 
oder Besuchern Frankfurt auf 
ungewöhnliche Weise näher-
bringen möchten. Statt trocke-
ner Geschichtsstunde erwartet 
die Gäste ein modernes Erlebnis, 

das Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft der Mainmetropole 
eindrucksvoll miteinander ver-
bindet.
 FOTOS: CITY OF WOW

Ort: Gutleutstraße 324, 
60327 Frankfurt am Main

Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Sonntag, 10 bis 20 Uhr

Dauer: rund 60 Minuten
Barrierefrei: Ja

Empfohlenes Alter: ab 12 Jahren, 
Kinder von 6 bis 12 Jahren 

in Begleitung eines Erwachsenen

Tickets: online und 
vor Ort erhältlich.

Frankfurt in 60 Minuten neu entdecken
„Frankfurt: City of WOW!“ macht 800 Jahre Stadtgeschichte 

zu einem multimedialen Erlebnis für Einheimische und Touristen
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KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung 
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Cleanforce Rheinmain - Rufen Sie uns jetzt an!  
Tel.: 06073 - 50 697 04 oder senden eine Mail: info@cleanforce-rheinmain.de  

Weitere Infos und Filme über unsere Arbeit finden Sie unter:  
www.cleanforce-rheinmain.de

Sommerzeit ist saubere Zeit
Mein Garten. Meine Regeln. Mein Sommer.  

Luxus ist Zeit auf der Terrasse!

Ihr zuverlässiger Partner für Ihre Immobilien:
Holz-, Terrassen-, Hof- & Pflastersteinreinigungen, Graffiti Entfernungen,  

Sanitäranlagen-, Fliesen-, Dach-, Fassagen- & Photovoltaikanlagenreinigung

vor der Reinigung vor der Reinigung

nach der Arbeit nach der Arbeit

•  Professionell, sauber und schnell,  
   modernste Heißwasser 80-100° Grad   
   Hochdruck - Technik, ohne Spritzwasser.
•  Regionaler Fachbetrieb, seit 2004.
•  Umweltfreundliche Reinigung - komplett  
    ohne Chemie!
•  Kostenfreie Beratung, Aufmaß - vor Ort.
•  Festpreis - Garantie - kostenfreies  
    Angebot, keine Anzahlung, Zuschläge,   
    oder versteckte Kosten.
•  70% Ersparnis zur Neuverlegung! Nachhal-  
   tige Alternative zur teuren Neuverlegung.

•  Keine vollgespritzten Hauswände,  
   Haustüren und Fensterscheiben!
•  Schmutzpartikel und anfallendes Wasser  
   werden sofort abgesaugt und gefiltert.
•  Jahrelange Moos- & Algenablagerungen  
   werden aus den Fugen entfernt und  
   an schließend mit Quarzsand neu verfüllt. 
   Auf Wunsch bauen wir Ihnen eine feste 2K    
   Pflasterfuge ein, Farbton nach Ihrer  
   Vorgabe.
•  Anschließend wird die Fläche mit neuester  
   Nanotechnologie imprägniert.

Solarpark Ratekau

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum voll-ständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Zeichnungssumme: ab 50 EUR
Festzins: 5,50 % - 7,50 % p.a. je nach Tranche
Möglicher Erfolgszins: 0,50 % p.a. 
im optimistischen Szenario
Rückzahlung: zum Laufzeitende; optionale 
Teil-Rückzahlungen während der Laufzeit

Festzins

ab 5,50%

Emittent:
Green Vision Two GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Highlights

Scannen für mehr Infos!

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien: 
Ab 50 € in den Solarpark Ratekau investieren.

POWERED BY

reYOUrs-Tauschaktion
Lieblingsstücke weitergeben und Neues entdecken

(PR) | Kleidung tau-
schen, Ressourcen 
schonen und dabei 
echte Lieblingsstü-
cke entdecken: Mit 
der „reYOUrs-Tausch-
aktion“ lädt die FES 
Frankfurter Entsor-
gungs- und Service 
GmbH am 25. Juli 2026 
von 11.00 bis 15.00
Uhr zu einer weiteren 
K leider tauschakt ion 
ein.
Die Teilnahme ist 
denkbar einfach: In-
teressierte können gut 
erhaltene, saubere und 
tragbare Kleidungsstü-
cke abgeben und vor 
Ort gegen andere Stü-
cke tauschen. Gesucht 
sind Kleidungsstücke, 
die man selbst gu-
ten Gewissens noch 

weitertragen würde. 
Besonders unkom-
pliziert ist dabei 
die Organisati-
on: Es ist kei-
ne Anmeldung 
erforderlich, es 
werden keine 
persönlichen 
Daten erhoben 
und Alle können 
m i t m a c h e n . 

Die Veranstaltung 
ist barrierefrei 
zugänglich und 
mitten in der 

F u ß g ä n g e r z o n e 
platziert – ein spon-
taner Besuch beim 
Stadtbummel ge-
nügt.
Im Mittelpunkt 
steht neben dem 
n a c h h a l t i g e n 
Gedanken auch 

die Freude am Entde-
cken: nach Herzenslust 

stöbern, anprobieren, 
kombinieren und sich 
inspirieren lassen. Für 
das Klima stellt die 
reYOUrs-Tauschakti-
on eine Wohltat da, 

deren CO2-Einspa-
rung sich jetzt auch mit 
dem neuen CO2-Rechner 

von FES, zu fi nden auf 
frankfurtplus.de, di-
rekt errechnen lässt.
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Braun präsentiert die Zukunft 
der Rasur in Frankfurt

Weltpremiere für den neuen NEVO-Rasierer – internationales Publikum 
erlebt deutsche Ingenieurskunst mit Leidenschaft

FRANKFURT (BT) | Es war 
weit mehr als die Vorstellung 
eines neuen Elektrorasierers. 
Als Braun in Frankfurt den neu-
en Premium-Rasierer „NEVO“ 
erstmals der Weltöffentlich-
keit präsentierte, wurde schnell 
deutlich, wie viel Herzblut, Inge-
nieurskunst und Designleiden-
schaft in dem Projekt stecken. 
Vier Jahre Entwicklungszeit, un-
zählige Tests und der Anspruch, 
die Rasur neu zu denken, mün-
deten in einer Veranstaltung, die 
fast schon den Charakter einer 
Design-Inszenierung hatte.
Eingeladen waren Medienver-
treter aus aller Welt. Von Japan 
über die USA bis in zahlreiche 
europäische Länder reisten Jour-
nalisten an, um die Weltpremie-
re des neuen Braun-Flaggschiffs 
zu erleben. Passend dazu hat-
te das Unternehmen mit dem 
„Zoom“ eine außergewöhnliche 
Frankfurter Location gewählt. 
Die futuristischen, netzartigen 
Wandstrukturen erinnerten bei-

nahe an die fi ligrane Oberfl äche 
der neu entwickelten Scherfo-
lie, die besonders sanft über die 
Haut gleiten soll.
Die Entwickler und die Unter-
nehmensführung vermittelten 
eindrucksvoll, mit welchem 
Anspruch das Projekt verfolgt 
wurde. Immer wieder war von 
Präzision, Perfektion und dem 
Wunsch die Rede, Funktion und 
Design gleichermaßen auf ein 
neues Niveau zu heben. Beson-
ders stolz ist Braun auf die neue 
AeroTouch-Technologie, die eine 
besonders gründliche und zu-
gleich hautschonende Rasur er-
möglichen soll.
Auch beim Design wurden neue 
Wege beschritten. Ein besonde-
res Detail ist der Griff des Ra-
sierers, der aus einem einzigen 
Stück Aluminium gefertigt wird. 
Die Formgebung erfolgt unter 
hohem Wasserdruck – ein Ver-
fahren, das sonst vor allem aus 
der Automobilindustrie bekannt 
ist. Das Ergebnis ist ein hoch-

wertiges, nahtloses Gehäuse, das 
Eleganz und Stabilität miteinan-
der verbindet.
Dass die Weltpremiere aus-
gerechnet in Frankfurt statt-
fand, war kein Zufall. Mehr als 
100 Jahre nach der Gründung 
der Marke in Frankfurt kehr-
te Braun damit symbolisch an 
seine Wurzeln zurück. In der 
World Design Capital 2026 prä-
sentierte das Unternehmen nicht 
nur ein neues Produkt, sondern 
ein Stück deutscher Ingenieurs- 
und Designgeschichte, das ein-
drucksvoll zeigte, wie Innovati-
on, Funktionalität und Ästhetik 
zusammenfi nden können.
 FOTOS: BT


